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PIA DOUWES

Karten bei Ö-TICKET erhältlich!

am 8.5.2020 bei der
musicalcocktail

Benefizgala
THERE´S A LIGHT

in der Wiener
Augustinerkirche

am 8.5.2020 bei der
musicalcocktail

Benefizgala
THERE´S A LIGHT

in der Wiener
Augustinerkirche

site 1-titel 144.pmd 17.12.2019, 09:281





Fo
to

 P
ia

 D
ou

w
es

: S
im

on
e 

Le
on

ha
rts

be
rg

er
Zu

sa
m

m
en

sc
hn

itt
: p

riv
at

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt

serie - musicalmelange // wien •  •  www.musicalcocktail.info •

•  seite 6

Ich denke es ist generell wichtig, dass
Künstler sich für solche Dinge einsetzen.

Du hast ein Programm mit dem Titel
„Divenkränzchen“. Welche ist deine Lieblings-
diva?
Ich habe tatsächlich eine Lieblingsdiva, weil
sie einfach so unglaublich viel mit mir zu
tun hat - Fanny Brice aus „Funny Girl“. Ich
habe die Rolle In einer wunderbaren
Inszenierung in Baden gespielt.

Du kehrst jetzt erneut nach Baden zurück?
Ich freue mich wahnsinnig auf „King and I“.
Ich habe mir vor kurzem im Haydn Kino die
West End-Produktion angesehen. Den Film
kenne ich natürlich auch. Aber das Revival
am Westend war ganz toll. Die Anna ist eine
ganz spannende Figur. Sie hat sich für
Frauenrechte eingesetzt. Ihr Buch „Meine

Zeit mit dem König von Siam“ auf dem das
Musical basiert, muss ich mir noch besor-
gen. Es ist bis heute in Thailand verboten,
ebenso, wie das Musical und der Film. Sie
stellt sich darin selbst so dar, als hätte sie
alles revolutioniert und dem König
Manieren beigebracht. Tatsächlich bean-
sprucht sie da aber mehr Einfluss und
Kompetenz für sich, als sie tatsächlich hatte.
Dennoch muss ich es aber schaffen eine
sympathische Figur im Musical darzustellen.

Wenn du die Möglichkeit hättest eine
historische Persönlichkeit zu treffen, welche
wäre es?
Albert Einstein, um ihn mit der Entwicklung
unserer Welt zu konfrontieren, ihn zu fragen,
was er davon hält und ob er vielleicht
irgendeinen Lösungsansatz für uns hat.

PIA DOUWES übernimmt
SCHIRMHERRSCHAFT bei

Musical-Benefizgala
THERE´S A LIGHT

Es ist uns eine Ehre, bekannt geben zu dürfen, dass Musicalikone
Pia Douwes die Schirmherrschaft der Musical-Benefizgala THERE´S A
LIGHT übernommen hat.

Als Ur-Elisabeth im gleichnamigen Musical freut sie sich bei unse-
rem Konzert im kaiserlichen Ambiente der Wiener Augustinerkirche
dabei sein zu können. Für sie stellt dieser Ort etwas ganz Besonde-
res dar, hat doch Kaiser Franz Josef hier am 24. April 1854 seine Sisi
geheiratet.

Suchst du noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? Dann schen-
ke Karten für diese einzigartige Benefizgala am FREITAG, den 8. MAI
2020 um 19.30 Uhr und unterstütze dabei, wie Pia Douwes und die
vielen namhaften Künstler*innen, die Orgelrestaurierung der Gro-
ßen Rieger Orgel St. Augustin.

Karten bei Ö-Ticket erhältlich:
Ticket-Link: https://www.oeticket.com/eventseries/musical-

benefizgala-theres-a-light-2620480/

Fix mit dabei (in alphabetischer Reihenfolge):  Christoph Apfelbeck,
Martin Berger, Reinwald Kranner, Stella Kranner, Marika Lichter,
Felix Martin, Patricia Nessy, Susan Rigvava-Dumas, René Rumpold,
Johannes Terne, Matthias Trattner, Julia Tronina und Anja Wendzel.

Geboten wird ein abwechslungsreiches Programm aus klassischen
und modernen Musicals und einer ganz speziellen Auswahl an
Liedern daraus.
Neben den normalen Eintrittskarten sind auch VIP- (Fan)-Tickets
erhältlich. Diese beinhalten zusätzlich ein „Meet & Greet“ und ei-
nen Umtrunk nach der Show mit den Stars, sowie delikate Häpp-
chen.
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Rita: Man kann auch keine große Ensemble-Finalnummer mit fünf Sängern machen.

Diesmal gibt es ja mehr Frauenpower.
Rita: Ja
Wolfgang: Diesmal drehen wir es um. Das Tolle ist, dass das Konzept angenommen
wird. Gutes Essen zu haben ist mir auch sehr wichtig. Es darf auch keine 08/15
Unterhaltung sein.

Wer hatte die Idee aus einer Geburtstagsüberraschung eine Show daraus zu machen?
Wolfgang: Wir haben uns schon ziemlich bald nach dem Geburtstag zusammensetzt.
Rita: Wir kannten uns ja gar nicht und haben uns erst über die Geburtstags-
organisatoren kennengelernt.
Wolfgang: Rita wurde engagiert eine Show für mich, als  einen Musicalfreak zu
machen und hat dafür seitenlange Beschreibungen von mir über meinen

persönlichen Bezug zu den unterschiedlichsten Musicals und
Lieder über mich erhalten. Daraus hat sie eine Gala gebastelt.
Ich war so begeistert, dass ich mir dachte, dass man das
professionell aufführen sollte. Wir haben uns relativ bald
zusammengesetzt, mit der Idee, dass ich das jemandem
vorschlage, es zu machen. Ich bin dann aber erst einige Zeit
später für das Novomatic Forum zuständig geworden. Und da
im Jänner und Februar die Auslastung des Hauses jeweils
mager war, dachte ich mir, ich probier dieses Konzept aus, und
hab einen Nerv getroffen. Für mich war aber klar, dass ich
auch keine normalen Tische haben möchte und nur Namen
war mir auch zu wenig. So habe ich mein halbes Haus wegen
passender Dekorationen ausgeräumt. Man denkt ja gar nicht,
wie viel Aufwand es ist, 18 Tische nach Musicals zu dekorieren,
aber es hat  immer funktioniert.
Letztes Jahr nach dem Finale dachte ich mir, was sollen wir noch
verbessern. Für mich hat alles unglaublich gepasst. Dieser
Flashmob war der Höhepunkt und diese Stimmung haben die
Leute mitgenommen. Und mit genau dieser Stimmung versuchen
wir heuer das Publikum einzustimmen und vom Vorjahr abzu-
holen. Wir fangen quasi mit der Finalnummer an.

Wie bist du zu dieser Musicalbegeisterung gekommen?
Wolfgang: Es hat ziemlich früh begonnen und ist komplett bei
„Cats“ ausgebrochen. Ich hab damals eine Schauspielausbil-
dung gemacht und hatte ein Engagement im Theater der
Jugend, das sich ins Theater an der Wien eingemietet hatte
und auf der „Cats“-Bühne spielte. Ich hielt mich praktisch den
ganzen Tag im Theater an der Wien auf. Mit 24 bin ich als
Flugbegleiter zur AUA gegangen und jedes Mal, wenn ich in
New York war, nutzte ich die Zeit ins Musical zu gehen, was bis
heute so ist.

Dein Lieblingsmusical?
Wolfgang: „Les Misérables“ Ich hatte „Les Misérables“ nicht
am Plan und kannte es auch nicht. Ich dachte mir nur, um
Gottes Willen, als ich die Dauer von 3 ½ Stunden las. Aber es
hat mich ab der ersten Sekunde gefesselt. Es ist eine faszinierende
Geschichte, wo jeder Charakter seinen Platz hat.

Mit CulinarICAL 4.0 findet ab 16. Jänner 2020

bereits die vierte Fortsetzung dieser Erfolgsserie
statt. Die Kombination eines 4 gängigen
Gourmetmenüs mit erfolgreichen Musical-
showblöcken hatte schon in der Vergangenheit
zahlreiche Gäste begeistert.
Von 16. Jänner bis 16. Februar 2020 findet nun
die bereits vierte Auflage unter dem Titel
„CulinarICAL 4.0“ statt. Die Darsteller Antje
Kohler, Nina Weiß, Barbara Castka, Marina Petkov,
Stefan Bleiberschnig, und Christoph Apfelbeck
feiern große Erfolge sowohl in inländischen als
auch ausländischen Produktionen, und waren
zum Teil bereits in früheren CulinarICALS zu
sehen. Regie führt erneut die Schauspielerin,
Tänzerin, Sängerin, Choreografin und
Regisseurin Rita Sereinig. Als Musikalischer
Leiter konnte diesmal Andreas Brencic gewon-
nen werden. Anschließend wird Bernd Leichtfried
am Klavier wie gewohnt Musical Melodien
anstimmen, wobei sich Gesangsbegeisterte
das Mikrofon teilen können. Neben dieser
fulminanten Show erwartet die Gäste ein vier-
gängiges Gourmetmenü, kreiert von Wiens Top
Caterer Any Act.

Tickets und weitere Informationen sind unter:

www.wien-ticket.at
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Nach dem Roman von Stephan King

Nur 800 m ca. 10 Gehminuten
zum Apollo+Palladiumtheater

das 3*** Hotel mit den 2**Preisen:

DZ ÜF  44,- EUR p.P.
 Ü/F 3-Bett  40,- EUR p.P.

Nur 200 m zur S-Bahn
Fahrzeit Stuttgart Zentrum 10 min.

www.hotel-koerschtal.de
Tel. +49/711-716090

Fax. +49/ 711-7160929

Stuttgart - Hotel Körschtal

Aktuelles Angebot
Musicalreise: 1 x Übernachtung mit Eintrittskarten
Verbinden Sie Ihren Aufenthalt mit einem Besuch der Musicals:
„ALADDIN“, „GHOST - DAS MUSICAL“ und ab April 2020 „TANZ DER
VAMPIRE“

Wir haben ein spezielles Übernachtungsangebot für Sie, welches Sie
exclusiv in unserem Hotel buchen können:

• 1 x Eintrittskarte Pk 2
• 1 x Übernachtung im Zimmer mit Queensizebett
• 1 x reichhaltiges Frühstück vom Buffet

Angebots-Preis pro Person:

• im Einzelzimmer, Preise ab EUR 145,00
• im Doppelzimmer, Preise ab EUR 240,00
• im Dreibettzimmer, Preise ab EUR 315,00 AN
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und stimmgewaltige Highlights in der Show. In Kombination mit einem großartigen
Schauspiel nimmt sie das Publikum mit auf eine zutiefstbewegende Reise: Sie zeigt den
kaum zu ertragenden Schmerz einer Frau, die glaubt, alles verloren zu haben („Du“) und sich
trotzdem Schritt für Schritt zurück ins Leben kämpft („Immer folgt ein neuer Tag“). Stets
authentisch und nie übertrieben erzählt sie davon, dass das Leben auch dann weitergeht,
wenn man selbst nicht mehr daran glaubt und dass Trauer zwar sehr schmerzhaft, aber
heilsam sein kann.

Auch Riccardo Greco, der die Rolle des Sams in der deutschsprachigen Erstaufführung in Linz
kreierte und diese ebenfalls bereits in Hamburg übernahm, überzeugt mit seiner Darstellung
als junger Geist, der nicht nur lernen muss seine Liebe, sondern auch sein Leben loszulassen

und auf diesem Weg sämtliche Gefühls-
lagen - von Unglauben über Verzweiflung,
Wut, Trauer und Akzeptanz durchlebt.

Thomas Hohler, der in Stuttgart zuletzt als
Dimitri in „Anastasia“ zu sehen war, ist eine
echte Bereicherung für diese Inszenierung.
Er übernimmt den Part von Sams besten
Freund Carl, den die Gier nach Geld und
Macht dazu treibt, alle zu verraten, die er
liebt. Mit Hohler ist diese Rolle perfekt
besetzt, ihm gelingt scheinbar mühelos der
Spagat zwischen dem harten Gegenspieler,
der über Leichen geht, um seine Interessen
durchzusetzen und einem an sich und dieser
Entscheidung zweifelnden Freund, der in
überfordernden Momenten seine Schwäch-
en und seine Verletzlichkeit offenbart.

Kim Sanders als Oda Mae Brown ist Whoopi
Goldbergs großen Fußstapfen ebenfalls
gewachsen und liefert mit ihrem komödi-
antischen Timing, schlagfertigen Antworten
und amüsierender Mimik und Gestik immer
wieder auflockernde Momente, die für viele
Lacher im Saal sorgen und einen erfrischen-
den Gegenpart zu der thematischen
Schwere des Stückes bilden.
Auch die hier nicht erwähnten Darsteller
überzeugen in ihren Rollen und übertragen
vor allem im Zusammenspiel in beein-
druckend synchronen Tanz- und Ensemble-
szenen die Energie und Spielfreude auf das
Publikum.

Die Besonderheit des modernen Bühnen-
bildes liegt in der Liebe zum magischen
Detail, mit dem in verschiedenen Szenen
scheinbar unmögliche Effekte immer wieder
wie von Geisterhand gelingen. Die Szenerie
wechselt in Sekundenschnelle von impo-
santen New Yorker Büros zu herunter-
gekommenen, mystischen Zwischenwelten.
Mithilfe von 90 Scheinwerfern und 95
Movinglights, die ein imposantes Licht-
design erzeugen, entstehen immer wieder
großartige Bilder und Stimmungen, die durch
Tiefe erzeugende, verschiebbare Säulen, LED
Leinwände und neun Nebelmaschinen
unterstützt werden.

Die Besucher von „Ghost“ erwartet ein
tolles, sowohl auf musikalischer als auch
thematischer Ebene sehr abwechslungs-
reiches Stück, das nicht nur eine berührende
Liebesgeschichte erzählt, sondern auch
komödiantische, spannungsgeladene und
gesellschaftskritische Elemente enthält.
Dieser Inszenierung gelingt es, die unter-
schiedlichsten Emotionen und Empfin-
dungen seiner Figuren in atmosphärisch
intimen Bühnenmomente im gesamten Saal
spürbar werden zu lassen, ohne dabei
kitschig oder übertrieben zu wirken. Am
Ende des Abends ist es daher wenig ver-
wunderlich, dass im Palladiumtheater
kaum ein Auge trocken bleibt, als „der Tod
von der Liebe sich neigt“, Sam seiner Molly
endlich seine Liebe gesteht und ihr und dem
Publikum damit zeigt, dass es das ist, was
am Ende von uns bleibt.
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#WeAreMusical

C A M E R O N  M A C K I N T O S H S  
E R F O L G S P R O D U K T I O N  V O N  
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